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P r e s s e m i t t e i l u n g 
 

DKG zu den Aussagen des MDS zu Behandlungsfehlern 
 

MDS-Zahlen bestätigen: Behandlungsfehler seltene 
Ereignisse  
 

Berlin, 30. Mai 2017 – Die heute vom Medizinischen Dienst des 

Spitzenverbandes der Krankenkassen (MDS) vorgelegten Zahlen zu 

Behandlungsfehlern unterstreichen, dass Behandlungsfehler sehr seltene 

Ereignisse sind: 3.564 bestätigte Fälle benennt der MDS für 2016 – davon 

2.585 im Krankenhaus. Im Vergleich zum Vorjahr (4.064) ist die Zahl 

deutlich gesunken.  

 

„Jeder Fehler ist ein Fehler zu viel, doch wir sind hier im Promillebereich 

und in internationaler Spitzenposition“, erklärt Georg Baum, 

Hauptgeschäftsführer der Deutschen Krankenhausgesellschaft (DKG). 

Dies gilt besonders, wenn man bedenkt, dass jedes Jahr rund 19 Millionen 

stationäre und rund 20 Millionen ambulante Fälle im Krankenhaus 

behandelt werden. 

 

„Unser Ziel ist die stetige Verbesserung. Deshalb werden 

Fehlermeldesysteme in allen Krankenhäusern installiert, um aktiv aus den 

Fehlern zu lernen“, so Baum. Es ist aber auch festzustellen, dass die 

Kliniken Vorreiter in Sachen Transparenz und Qualität sind. Die 

Qualitätsberichte der Krankenhäuser bescheinigen, dass 99,9 Prozent der 

in Kliniken erbrachten Leistungen gute Qualität haben. 

„Patientensicherheit und konsequentes Fehlermanagement  haben in 

unseren Krankenhäusern allerhöchsten Stellenwert“, resümiert Baum.  

 

Die Krankenhäuser stellen sich aktiv der Diskussion um Qualität der 

Versorgung und  auch über Fehler. „Es wäre aber auch angezeigt, dass 

die Kostenträger die Fehlerproblematik ins richtige Verhältnis setzen 

(40.000.000 Behandlungen zu 2.585 Fehler,  weniger als 0,01 Prozent) 

und damit nicht Verunsicherung betreiben, zumal die Quote rückläufig ist.  

Wir sollten alle zur Versachlichung der Debatte beitragen. Denn wichtig für 
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jeden Kranken ist das grundsätzliche Vertrauen in die hohe Qualität der 

medizinischen Versorgung“, so Baum. 

 

 

 

	
Die Deutsche Krankenhausgesellschaft (DKG) ist der Dachverband der Krankenhausträger in 

Deutschland. Sie vertritt die Interessen der 28 Mitglieder – 16 Landesverbände und 12 

Spitzenverbände – in der Bundes- und EU-Politik und nimmt ihr gesetzlich übertragene Aufgaben 

wahr. Die 1.956 Krankenhäuser versorgen jährlich 19,2 Millionen stationäre Patienten und rund 20 

Millionen ambulante Behandlungsfälle mit 1,2 Millionen Mitarbeitern. Bei 97 Milliarden Euro 

Jahresumsatz in deutschen Krankenhäusern handelt die DKG für einen maßgeblichen 

Wirtschaftsfaktor im Gesundheitswesen. 

 


